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Was bedeuten diese Tafeln und Markierungen?
Markiere die richtigen Aussagen mit R.

Arbeitsblatt 1

£	A)  Rote Pisten sind für Kinder gesperrt.

£	B) Nur Personen mit roter Jacke dürfen 

hier fahren.

£	C) Dies ist eine mittelschwere Piste. 

£	A)  Kein Problem! Falls ich ohne 

Markierungen den Weg nicht fi nde, kann 

ich unterwegs einen Patrouilleur fragen. 

£	B) Hier verlasse ich die markierte Piste 

und bin nicht mehr vor alpinen Gefahren 

sicher. 

£	C) Das ist nur eine Warnung für 

Angsthasen.

£	A)  Zeigt die Lawinengefahrenstufe 

«erheblich» an, heute sollte die Piste besser 

nicht verlassen werden.

£	B) Achtung, heute ist die Pistenpolizei 

unterwegs. Langsam und korrekt fahren! 

£	C) Vorsicht, Baustelle auf der Skipiste!

1

2

3
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£	A)	 Die Wimpel hebe ich einfach hoch 

und fahre unten durch. Das ist lustig!

£	B)	 Achtung Gefahr! Gebiet nicht

befahren.

£	C)	 Die Stangen sind zum Slalomfahren

ausgesteckt. Das probiere ich aus. 

£	A)	 Hier kann man mit Reh und Hase um 

die Wette fahren.

£	B)	 Dieses Gebiet ist für Skifahrer und 

Snowboarder gesperrt, damit die Wildtiere 

nicht gestört werden.

£	C)	 Die Tiere flüchten, wenn ich

komme, das macht denen nichts aus.

£	A)	 Diese Tafel markiert schwierige

Abfahrten, die nur für Könner bestimmt 

sind.

£	B)	 Vor Lawinen habe ich keine Angst. 

Denen fahre ich locker davon! 

£	C)	 Es besteht erhebliche Lawinengefahr 

im freien Gelände, deshalb verlasse ich die 

Piste besser nicht.

4
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£	A)	 Rote Symbole auf gelbem 

Hintergrund zeigen Gefahren an.

Diese Tafel warnt vor einer Engstelle.

£	B)	 Gelb-rote Tafeln zeigen an, dass 

man so schnell wie möglich durchfahren 

muss.

£	C)	 Hier muss ich meine Skier 

zusammenhalten, weil die Fahrspur sehr 

schmal wird.

7
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Kennst du die FIS-Regeln? 
Markiere falsche Aussagen oder falsches Verhalten mit Q, 
richtige mit R oder schreibe die richtige Zahl hin!

Arbeitsblatt 2: FIS-Regeln

1

	 	Wie viele FIS-Regeln gibt es?

2

£	Ich dränge mich am Lift vor, damit ich 
schnell wieder oben bin.

3

£	Ich fahre in einen Snowboarder, der 
hinter einer Kuppe am Boden sitzt. Ich bin 

nicht schuld, er hätte da nicht sitzen dürfen.

4

£	Ich darf andere Skifahrer und 
Snowboarder nur links überholen.

5

£	Wenn eine Piste gesperrt ist, darf ich 
unter keinen Umständen da runterfahren.

6

£	Ich halte in der Mitte der Piste an, damit 
meine Freunde schnell sehen, wo ich auf sie 

warte. 

7

£	Wenn ich einen Unfall beobachte, 
wende ich mich schnell an eine erwachsene 

Person oder rufe mit meinem Handy die 

Nummer 112 an.

8

£	Tafeln und Markierungen sind nur als 
Information für Anfänger gedacht.

9

£	Bevor ich in eine Piste einfahre oder 
eine andere kreuze, schaue ich, dass ich 

niemandem den Weg abschneide.

10

£	Wenn viele Leute auf der Piste sind, 
fahre ich langsamer.

11

£	Ich stosse beim Überholen mit einem 
langsam fahrenden Skifahrer zusammen. 

Ich konnte ja nicht wissen, dass dieser eine 

Kurve nach links fährt! 

12

£	Ich achte nur auf meine Fahrspur, 
die anderen Skifahrer und Snowboarder 

interessieren mich nicht.
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Arbeitsblatt 1

1	 C)	

Dies ist eine mittelschwere Piste. 

2	 B)

Hier verlasse ich die markierte Piste und bin 

nicht mehr vor alpinen Gefahren sicher.

3	 A)

Zeigt die Lawinengefahrenstufe «erheblich» 

an, heute sollte die Piste besser nicht

verlassen werden.

4	 B)	

Achtung Gefahr! Gebiet nicht befahren.

5	 B)	

Dieses Gebiet ist für Skifahrer und Snow-

boarder gesperrt, damit die Wildtiere nicht 

gestört werden.

6	 C)	

Es besteht erhebliche Lawinengefahr im 

freien Gelände, deshalb verlasse ich die 

Piste besser nicht.

7	 A)	

Rote Symbole auf gelbem Hintergrund 

zeigen Gefahren an. Diese Tafel warnt vor 

einer Engstelle.

Lösungen

Arbeitsblatt 2 

1.	 10

Es gibt 10 FIS-Verhaltensregeln. 1 Grund-

regel, 4 Regeln zum Fahrverhalten,

2 zum Anhalten und Aufsteigen, 1 zur

Signalisation und 2 zum Verhalten bei 

Unfällen.

2.	 Q

FIS-Regel 1: Ich muss den anderen 

Schneesportlern auch am Skilift mit Respekt 

begegnen.

3.	 Q

FIS-Regeln 2, 6: Beide sind schuld. Ich 

muss im Bereich meiner Sichtmöglichkeiten 

anhalten oder ausweichen können. Der 

Snowboarder sollte sich nicht an unüber-

sichtlichen Stellen aufhalten.

4.	 Q

FIS-Regel 4: Ich darf von allen Seiten über-

holen, muss aber dem vor mir fahrenden 

Schneesportler genügend Raum für seine 

Bewegungen lassen. 

5.	 R

FIS-Regel 8: Die Hinweis-, Gefahren- und 

Sperrtafeln sind zwingend zu beachten. 
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6.	 Q	

FIS-Regel 6: Ich halte immer am Pistenrand 

an, um auf meine Freunde zu warten.

7.	 R

FIS-Regel 9: Wenn ich einen Unfall beob-

achte, wende ich mich als Kind sofort an 

eine erwachsene Person. Falls ich die 

Nummer des Pistenrettungsdienstes in

meinem Handy gespeichert habe, alarmiere 

ich diesen schnell. Ansonsten wähle 

ich die Notrufnummer 112 und mache mög-

lichst genaue Angaben über den Unfall.

8.	 Q

FIS-Regel 8: Jeder Skifahrer und

Snowboarder muss die Markierungen und 

Signalisation beachten.

9.	 R

FIS-Regel 5: Bevor ich in eine Abfahrt ein-

fahre, nach einem Halt wieder anfahre oder 

hangaufwärts schwinge oder fahre, muss 

ich mich nach oben und unten vergewis-

sern, dass ich dies ohne Gefahr für mich 

oder andere tun kann.

10.	 R

FIS-Regel 2: Ich muss meine Geschwindig-

keit der Verkehrsdichte anpassen und an 

stark befahrenen Stellen langsam fahren. 

11.	 Q

FIS-Regel 4: Ich überhole mit genügend 

Abstand, so dass ich während des Überhol-

manövers nicht mit dem anderen Skifahrer 

zusammenstosse, auch wenn dieser eine 

unerwartete Bewegung ausführt. 

12.	 Q

FIS-Regeln 1, 2, 3, 4, 5: Ich darf niemanden 

gefährden oder schädigen. Ich muss mein 

Können den Gelände-, Schnee- und Witte-

rungsverhältnissen sowie der Verkehrsdichte 

anpassen. Ich muss andere Pistenbenut-

zer beachten und dem vor mir fahrenden 

Schneesportler genügend Raum für seine 

Bewegungen lassen. Auch beim Einfahren 

in Abfahrten, beim Wiedereinfahren nach 

einem Halt oder beim hangaufwärts Fahren 

oder Schwingen muss ich die Fahrbahn 

der anderen Pistenbenutzer beachten und 

respektieren.




